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6. Herr Gott, dir sei mein Leid geklagt, 1l mein Vertrauen steht zu dir,

du siehst, wie sehr ich werd geplagt, wenn du dein Hilf versagest mir,

mein Feinden brächt dies große Freud, wenn mein Fuß glitt und ich hinfiel,

und du hilfst nicht zu rechter Zeit, das wär ihr Ruhm und g'wünschtes Spiel.

 

7. Zu leiden, halt bin ich gemacht, sind doch mein Schmerzen stets vor mir,

darein die Sünd hat mich gebracht, ach Herr, mein Gott, das klag ich dir

und sorg für mein Sünd spat bis früh, trag kein Hehl meiner Missetat,

die mir macht groß und schwer Unruh, Herr Gott, erzeig mir deine Gnad.
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